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Im. Namen des Volkes"

Klägerin und Revisionsklägexin,

Prozeßbevollmäphtigter:

g e g e n

Beklagte und Revisionsbeklagte„

Der 4„ Senat des Bundessozialgerichts hat aufgrunä
'mündlicher Verhandlung am lo Jüli‚l97o durch

Senatspräsident
_

P e n g u
Bundesrichter — ' M ü l 1 e
Bundesrichter

‚ Dr° S t r
Bundessozialrichterin 5 k o w_r

n d e
' ’_ Bundessozialrichtgr w e

°yfür Recht erkannt:

g'Die Revision der Klägerin gegen das

Landessozialgerichts Berlin vom‚12°

.
wird zurückgewiesen°

Kosten sind nicht zq_erstatteno

'itt,
r„'

a u b‚
‘

o n e k und

r o t h "
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Juni 1969
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‚Die Klägerin ist Verfolgte des Nationa180zialismus (% 1

des Bundesentschädigungsgesetzes —BEG—); sie ist im April

1947 aus Deutschland ausgewandert° Seit dem l° Juni 1967

bezieht sie von der Beklagten Alter3ruhegeld„ Bei der Best—
setzung der Höhe dieser Leistüng blieb ihr Auslandseufent—

halt vom l° April 1947 bis zum 51„ Dezember 1949 — entgegen

der Auffassung_der Klägerin, die dessen Zeit als Ersatzzeit

(@ 1251 Abso 1 Nr„ 4 der Reichsversicherungsördnung —RVO—)
ansieht, — unberücksichtigt (Bescheide vom 24° November

'196? und vom 6° Juni 1968); Klage und Berufung hatten kei—

nen Erfolg (Urteile des Sozialgerichts —SG—Berlin vom '

lü„ Januar 1969 und des Landessozialgerichts «LSGe Berlin

vom12„ Juni 1969)° DasLSGhat in den Gründenseines Ur—
'teilS'ausgeführt; einem Verfolgten des NationalsozialiSmus
könne eine Zeit des Auslandsaufenthalts nur dann-als Ersatz—

' chHzeit_angerechnet werden, wenn der ■üslandsaufenthalt du
Verfolgungsmaßnahmen hervorgerufen worden sei° Diese Voraus—

setzung sei nicht erfüllt° Die Klägerin.sei erst nach Kriegen
ende ausgewandert; Anhaltspunkte dafür, daß sie etwa durch

\frühere Verfolgungsmaßnahmen oder deren Auswirkungen dazu

.veranlaßt worden sei, lägen nicht vor„‘ *

Gegen diese Entscheidung'wendet sich die Klägerin mit der

Revision° Sie ist der Auffassung, daß es nach dem Wortlaut
des Gesetzes für die Anerkennung der gewünschten Ersatzzeit

auf den Vom LSG geforderten Kausalzusammenhang zwisehen

Verfolgungsmaßnahmen und Auslandsaufenthalt nicht ankomme°

Sie beantragt sinngemäß,“‘‚—i.‚

‘ die Beklagte zu verurteilen‚ das Ältereruhegeld

unter Berücksichtigung der Zeit vom1° April 1947
this zum 51„ Üezember l9#9 als Ersatzzeit neu festzu—

setzeno
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Lie 3eklagte beantragt‚

die Revision zurückzuweisenq

sie beruft sich auf die Entscheidungsgründe des angefochtenen

Urteils°

Die Revision hat keinen Erfolg° Dem LSG ist darin zuzustimmon,

daß der von der Klägerin geltend gemachte Anspruch schon des—

halb nicht begründet ist, weil der Beginn des Auslandsaufent—

halts aicht durch Veriolgungsmaßnabmen hervorgerufen werden

.,at‚|. N; D

Nach @ l25l Abs° l Nr„ 4 EVO sind_als Ersatzzeiten anzurechnen

u„a„ Zeiten der durch Verfolgungsmaßnahmen im Sinne des EEG

hervorge1nfenen Arbeitslosigkeit oder eines Auslandsaufent—

holts bis zum 310 Dezember 1949, wenn der Versicherte Ver—

folgter im Sinne des 5 l BBG isto Der Klägerin ist zuzuge—

stehen, daß der Wortlaut dieser Vorschrift nicht eindeutig

ist° Der Satzteil ”der durch Verfolgungsmaßnahmen „„ooher—

vorgerufenen" kann sich auf Arbeitslosigkeit u n d Auslands—

aufenthalt beziehen mit dem Ergebnis, daß es in beiden Fällen

des Kausalzusammenhangs mit Verfolgungsmäßnahmen bedarfo Der

Gesetzeswortlaut läßt jedoch für sich allein betrachtet auch

die Auslegung zu, daß nur die Arbeitslosigkeit — nicht dagegen

auch der Auslandsaufenthalt — durch Verfolgungsmaßnahmen her—

vorgerufen worden sein muß° Dieser letzteren ; von der Klägerin

vertretenen « Auffassung vermag der Senat'jedoch nicht zu
folgen° Sinn und Zweck des Gesetzes deuten vielmehr darauf

hin, daß auch der Auslandsaufenthalt eines Verfolgten des

Nationalsozialismus nur dann Ersatzzeit sein kann, wenn sein

Beginn in Kausalzusammenhang mit Verfolgungsmaßnahmen stehtc

Durch die Ersatzzeitenregelung des 5 l25l Abs° l Nr° 4 EVO

soll ler den Verfolgten des Nationalsozialismus auf dem Gebiet

der Rentenversicherung entstandene Schaden ausgeglichen werden„

_ 4 _
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sie dient der Wiedergutmachung erlittenen Ünrechts (vgl‚ BSG_
in SozR Nro 11 zu VerfolgtenG Allg mit weiteren Hinweisen)°

Dies läßt erkennen, daß der Gesetzgeber in der Regel auf den
Kausalzusammenhang zwischen den in 5 1251 Abs° 1 Nr° 4 BVG

genannten Tatbeständen und Verfolgungsmaßnahmen nicht ver—

_zichten wollte° Er hat dies für die übrigen Ersatzzeittat—
bestände des 5 1251 Abs° 1 Nr, 4 EVO auch klar zum Ausdruck

gebracht° Eine Freiheitsentziehung ist nur dann Ersatzzeit,
wenn sie auf Verfolgungsmaßnahmen zurückzuführen ist (5 #5

BBG)„ Dasselbe gilt für die Arbeitslosigkeit° Es besteht
kein hinreichender Anhalt dafür, daß für den Auslandsaufent—

halt eine abweichende Regel.ung getroffen werden sollte, Ein

Schadensausgleich kann nicht in Betracht kommen, wenn der '

Vers:icherte aus nicht verfolgungsbedingten Gründen Deutsch—

.
land verlassen hat, der Auslandsaufenthalt möglicherweise

sogar durch von ihm begangenes Unrecht verursacht worden ist„—

_
Diese Erwägungen schließen eine vereinfachende Gesetzesan— \

‚wendung —.auf die der Wortlaut des Gesetzes hindeuten mag —
' ‚in dem Sinne, daß zu untérstellen sein wird, bei einer in,

der Zeit zwischen—1955 und Kriegsende liegenden Auswanderung

eines Verfolgten des Nationalsozialismus liege in der Regel

ein Auslandsaufenthalt nach 5 1251 Abs° 1 nr, 4 BVGvor,
Inicht aus° Die Ersatzzéittatbestände des 5 1251 RVG erfassen

typische Geschehensabläufe, Sie erstrecken sich auf den Re—'

gelfall und lassen entfernt liegende Sachverhalte unberück—

sichtigt° Aus diesem Grunde ist eine vereinfaChende‚Gesetze34

anwendung für die vorbezeichnete Zeitspanne vertretbaro Für

die Zeit nach Kriegsende, in‚der es in Deutschland nicht

" mehr zu nätionalsozialistischen‘Verfolgungsmaßnahmen kommen

' konnte, kommt sie nicht in Betracht; Die in @1251 Abso l
Nr° 4 RVG normierte Möglichkeit, einen Auslandsaüfenthalt.i“'

über den 8° Mai 1945hinaus bis zum51, Dezember1949als '
' Ersatzzeit zu berücksichtigen, hat wegen des Fehlens un— V

mittelbarer Verfolgungsmaßnahmen den Sinn, daß Verfolgten'l

. des Nationalsozialismus, die bereits vor Kriegsende Deutsch«

*‘5Af“

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


land verlassen hatten, Gelegenheit gegeben werden sollte„

die Frage und die Möglichkeiten einer Rückkehr innerhalb

einer angemessenen Zeitspanne zu überdenkeno Hieraus läßt

sich indessen nicht herleiten‚ die Berücksichtigung eines

Auslandsaufenthaltes, dessen Beginn in die Nachkriegszeit

fällt, 531 schlechthin ausgeschlossen„ Es ist denkbar‚ daß über

dag Kriegsende hinaus fortdaucrnde oder s_äter eingetretene

NachWirkungen nationalsozialistischer Verfolgungsmaßnahmen

im Einzelfall erst in der Nachkriegszeit Anlaß zur Auswan—

derung gegeben haben° In einem solchen Fall dürfte ein Kau—

salznsammen■ang zwischen Verfolgungsmaßnahmen und Auslands—

aufenthalt bestehen„ Er kann jedoch nicht unterstellt werden„

Ein Auslandsaufenthalt, dessen Beginn in die Zeit nach Kriegs—

ende fällt, kann deshalb nur_dann Ersatzzeit\sein, wenn dar—

getan ist, daß er durch Nachwirkungen früherer Verfolgungs—

maßnahmen hervorgerufen werden ist„ Diese Voraussetzung ist

im vorliegenden Fall nicht erfüllt„ Das LSG hat keine Fest—

stellungen in dieser Hinsicht getroffeno Auch der Revisions»

vertrag der Klägerin enthält insoweit keine konkreten An—

haltspunkte‚ eine Zurückverweisung des Rechtsstreits an das

LSG kommt daher nicht in Betracht„

Die Zeit von April 1947 bis 51° Dezember 1949 kann zugune

sten der Klägerin nicht als Ersatzzeit berücksichtigt wer—
den° ’
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Die Revision ist mit der Kostenfolge aüs @ 195 SGG zurück—

zuweisen (% 170 Abs„ 1 SGG)°
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